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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SV Münsterhausen : TSV Burgau 
Freitag, 14.10.2022, 20:15 Uhr

Wogurek und Schiefer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV Burgau am vergangenen Freitag in
der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim 9:6 zwei
Punkte aus dem Spiel beim SV Münsterhausen. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht
auch das Satzverhältnis von 29:26 aus Sicht der Gastmannschaft. Erfolgsgarant war insbesondere
das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Ludwig Schiefer. Nach diesem
Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Daniel Weikert nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Atzkern / Holzer waren in der Partie gegen Uhl / Yildirim nicht zu stoppen und gingen mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Strigel / Seitel hatten gegen Weikert / Ulbrich beim 9:11, 4:11, 11:13
kaum eine Chance. Seitel / Häußler hatten gegen Wogurek / Schiefer beim 8:11, 9:11, 8:11 wenig zu
bestellen. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Kaum gefährdet war dagegen der 3:
0-Erfolg von Stefan Atzkern nachfolgend gegen Jens Ulbrich. Lange dagegenhalten konnte Gerhard
Holzer beim 2:3 gegen Daniel Weikert. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war,
verlor Holzer dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Andreas Strigel gelang es, Nizamettin Yildirim im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Uwe Seitel die Begegnung mit 1:3 gegen Dominik Uhl abgab und
eine Niederlage kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 3:4. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Walter Seitel am Nachbartisch die
Begegnung mit 1:3 gegen Ludwig Schiefer abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Robert Häußler
verlor seine Partie gegen Heinrich Wogurek unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 5:11, 7:11, 3:
11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Münsterhausen und des TSV Burgau.
Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Stefan Atzkern gegen Daniel Weikert nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:6, 7:11, 11:7, 14:12 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Gerhard Holzer machte mit Jens Ulbrich bei seinem Sieg
in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der
TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. In toller Verfassung präsentierte
sich Andreas Strigel im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Dominik Uhl. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Der
Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Uwe
Seitel besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Nizamettin Yildirim noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Walter Seitel
und Heinrich Wogurek aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Ludwig Schiefer hatte Robert Häußler
nur im ersten Satz eine Chance. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diese Niederlage hat der SV Münsterhausen in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.10.2022
gegen den TSV Krumbach bevor. Für den TSV Burgau steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SV Unterknöringen II am 21.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:4 geht.

 Statistik:
 SV Münsterhausen

Doppel: Atzkern / Holzer 1:0, Strigel / Seitel 0:1, Seitel / Häußler 0:1 
Einzel: S. Atzkern 2:0, G. Holzer 1:1, A. Strigel 1:1, U. Seitel 1:1, W. Seitel 0:2, R. Häußler 0:2 

 TSV Burgau
Doppel: Weikert / Ulbrich 1:0, Uhl / Yildirim 0:1, Wogurek / Schiefer 1:0 
Einzel: D. Weikert 1:1, J. Ulbrich 0:2, D. Uhl 2:0, N. Yildirim 0:2, H. Wogurek 2:0, L. Schiefer 2:0


